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Für alle Münsteraner!
Sie können wählen zwischen Nudel-,
Kartoffel-, Gemüsegerichten, Angeboten
mit Geflügel, Fisch, Wild oder Lamm,
rein vegetarischen Gerichten, Variatio-
nen an der Salatbar, Desserts & Obst.

Mo– Fr 17.30 bis 21.30 Uhr
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MENSA AM AASEE
Bismarckallee 11, 48151 Münster
Mo bis Fr 17.30-21.30 Uhr
geöffnet bis 22.00 Uhr

www.studentenwerk-muenster.de

abendbuffet
amAasee

Kinderteller mit Pommes 1€

„Familien sollen sich in Münster wohl fühlen“ - das ist
und bleibt unser zentrales Anliegen. Familienfreundli-
che Investitionen ausbauen, neue Wege gehen, Eltern
und Kinder in den Mittelpunkt aller Betrachtungen rü-
cken - all das definieren wir für unsere tägliche Arbeit
als wichtigste Zukunftsinvestition.

Daher haben wir im Jahr 2009 besonderen Wert auf den
Ausbau der Infrastruktur in den Außenstadtteilen und auf die
Weiterentwicklung der Kindertagesbetreuung gelegt. Bei-
spielhaft möchte ich hier einige Beispiele hervorheben: Für
jedes vierte Kind unter drei Jahren gibt es inzwischen in allen
Stadtteilen einen Kindertagesbetreuungsplatz. Das sind rund
300 Plätze mehr für die Kinder unter drei Jahren in unserer
Stadt als noch im vergangenen Jahr.

Um auf Ihre Wünsche noch besser eingehen zu können,
haben wir unter dem Thema „Flexible Kindertagesbetreuung“ eine Elternumfrage nach den
Zeiten Ihrer Betreuungsbedarfe in Kindertageseinrichtungen erhoben. Dieses Thema werden
wir auch im kommenden Jahr weiter verfolgen, damit Sie als Eltern die Wahlmöglichkeiten
haben, die Ihren Erfordernissen, aber vor allem auch den Bedürfnissen ihrer Kinder entspre-
chen.

Besonders freue ich mich darüber, dass wir in vielen Stadtteilen von Münster in diesem Jahr
neue Einrichtungen für Kinder, Jugendliche und Familien auf den Weg bringen konnten. So
wissen wir nun auch entlegenere Außenstadtteile zukünftig besser versorgt. Beispielhaft
möchte ich an dieser Stelle folgende neue Maßnahmen nennen: In Sprakel wurde im Oktober
2009 das neue Kinder- und Jugendhaus eröffnet. Hier sind Kindertageseinrichtung und Ein-
richtung der Kinder- und Jugendarbeit unter einem Dach. In Hiltrup-West wird im kommen-
den Jahr die Stadtteileinrichtung 37 Grad erweitert. Damit ist eine noch intensivere Kooperati-
on der Angebote für Kinder und deren Familien in den Bereichen Tagesbetreuung, Familienbil-
dung und der Offenen Ganztagsschule gewährleistet. In Gelmer wird Anfang nächsten Jahres
ein Jugendtreff eröffnet. In Amelsbüren werden neue Räume für die Kindertagesbetreuung
und die Betreuung im Offenen Ganztag geschaffen. Und auch im Neubaugebiet Wolbeck-Nord
wird Anfang 2010 mit dem Neubau einer Kindertageseinrichtung und Angeboten der Kinder-
pädagogik begonnen.

Sie sehen, es passiert viel, um Münster noch kinder- und familienfreundlicher zu gestalten.

An dieser Stelle möchte ich mir erlauben, einmal all denjenigen zu danken - insbesondere
den Erzieherinnen und Erziehern in den Kindertageseinrichtungen, im offenen Ganztag und
den Fachkräften in den Kinder- und Jugendeinrichtungen - die jeden Tag dazu beitragen, dass
Kinder und Jugendliche etwas Neues erfahren, dazu lernen und natürlich auch Freude haben.

Ihnen und Ihren Kindern wünsche ich einen guten Start ins neue Jahr.

Ihre

Liebe Eltern,

Ein Hund, eine Katze,
ein Pferd: die Protago-
nisten der Geschichten
der neuen Kinderbuch-
reihe des wak Verlages
(Gescher) brauchen
dringend Hilfe, denn sie
sind entweder krank
oder verletzt.

Ihre kleinen Besitzer
kümmern sich mutig un d
liebevoll u m sie u nd wer-
den dabei v on T ierärzten
unterstützt, d ie genau w is-

sen, was den krank en Tie-
ren fe hlt. Die sp annenden
Geschichten richten sich an
Kinder ( 4-10 J.), die gerne
mehr über ihr e Vierbeiner
erfahren m öchten. Medizi-
nische In halte w erden d a-

bei genau und behutsam er-
klärt. Die durchgehend far-
bigen Illustrationen (Daniel
Kintrup) tr agen dazu be i,
die Inhalte r ealistisch und
kindgerecht darzustellen .
Diese Bücher w ollen Kin-
dern die span nende Welt
der Tiermedizin näher brin-
gen. Die tiefe V erbindung
zwischen Mensch und Tier
ist st ets i m Mittelpunkt.
Weitere Infos:

» www.wakverlag.de

„Mein Tier ist krank“
Neue Buchreihe des wak Verlages für kleine Patientenbesitzer


